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Wann habe ich eigentlich das letzte Mal ein Ferienhaus gemietet? Selbst angestrengtes Nachdenken fördert 

keine Ergebnis zutage. Es muss wohl schon einige Jahre her sein. Aber warum kam mir nie der 

Gedanke? Vielleicht, weil ich es schön finde, morgens ein köstliches Frühstück im Hotel serviert zu 

bekommen? Oder weil ich Ferienhäuser eher mit Familienurlaub in Verbindung bringe? 

Es ist also höchste Zeit, meine Meinung einer aktuellen Prüfung zu unterziehen. 

Die Möglichkeit bietet sich, als ich auf Einladung von Belgien Tourismus und Ardennes Etape ein 

Wochenende zusammen mit acht weiteren Reisebloggern in einem Haus “probewohnen” darf. 



Kaminzimmer: hier kann man mit einem Rotwein in der Hand dem Feuer beim Brennen zuschauen. 

Es gibt wirklich reichlich Platz – schon allein diesen Umstand finde ich wahrlich fürstlich. Jeder, der wie 

ich in einer durchschnittlichen Mietwohnung in einer deutschen Großstadt lebt, wird wissen, was ich 

meine. Ich komme mir vor wie ein Großgrundbesitzer, als ich bewundernd das Gelände abschreite. Vorbei 

am Kaminzimmer in eine großzügige Küche, die sich in einen lichtdurchfluteten Essbereich öffnet und 

direkten Zugang nach draussen bietet. Von dort gehe ich in den Garten, laufe über gepflegten Rasen an 

einem alten Apfelbaum vorbei, umrunde eine Schaukel und kann nur knapp widerstehen, in ein Baumhaus 

zu klettern. Stattdessen laufe ich wieder hügelabwärts am Schwimmbad vorbei und stehe vor der 

Küchentür. 

“Komm’ doch ‘rein”, scheint das Haus zu flüstern, “und mach’ es Dir gemütlich.” – 

und genau das habe ich getan! 

Mein Fazit: Die Villa in Vielsalm hat mich komplett überzeugt. Sie ist perfekt für einen entspannten 

Urlaub mit einer ganzen Truppe guter Freunde. Man kann einfach tun und lassen, worauf man Lust hat und 

schnell kommt ein angenehmes WG-Feeling auf. Die Ausstattung ist hervorragend und bietet alle 

Annehmlichkeiten: Jedes Zimmer verfügt über ein eigenes Bad. Es gibt einen großen Garten, ein 

überdachtes Schwimmbad, einen Saunabereich, ein Billardzimmer – aber anders als im Hotel kann man 



abends auch noch mal schnell im Schlafanzug zum Kühlschrank huschen, um sich als Schlummertrunk ein 

leckeres belgisches Bier zu holen. Mehr über das Ferienhaus findet Ihr bei Ardennes Etape. 

Darüber hinaus hatten wir die Möglichkeit, uns noch in zwei weiteren Ferienhäuser in 

den Ardennen umzusehen. Beide Häuser sind für zwei Personen geeignet und 

ebenfalls absolut empfehlenswert. 

Modern, clean und mit einer wunderschönen Außenterrasse! 

Eine eleganter Neubau für Puristen in der Nähe von 
Coo 

Grün, soweit das Auge recht und im Tal schlängelt sich die Amel – eine herrliche Aussicht gibt es hier, die 

man  morgens nach dem Aufstehen ganz entspannt mit einer Tasse Kaffee in der Hand geniessen kann. Ich 

stehe auf der großzügigen Terrasse dieses eleganten Ferienhauses in der Nähe von Coo, einem kleinen Dorf 

in den Ardennen: überall klare Linien, freundliche Farben, Holzböden, eine offene Küche. Für kühlere 

Tage gibt einen Holzofen und eine Sauna zum Aufwärmen und Relaxen. Wer sich für das 

Domizil interessiert, findet bei Ardennes Etape mehr Informationen. 

 



Offene Küche mit Essplatz und einem schönen Holzofen. 

 

Kuschlig wird es in dem alten Backhaus aus dem Jahr 
1850 in Vielsalm. 

Mein Favorit ist wie gemacht für ein paar entspannte Tage zu zweit, weit weg vom Rest der Welt. Der 

ehemalige Brotofen im Erdgeschoss wird jetzt als Kamin genutzt und oben im Schlafzimmer ist eine offene 

Dusche integriert, mit Blick durch die verglaste Rückseite des Hause. Es gibt einen gemütlichen Leseplatz 

und wer lieber an der frischen Luft sitzen möchte, läuft nur ein paar Schritte, um sich hinter dem Haus 

niederzulassen. Mehr Informationen über das kleine Schmuckstück gibt es ebenfalls bei Ardennes Etape. 



 

So sieht das Backhaus von außen aus. Hinten auf dem Grundstück kann man bequem im Grünen sitzen.  

 

Sitzecke direkt vor dem ehemaligen Backofen. Links geht es auf einer kleine Stiege nach oben ins 

Schlafzimmer. 


